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Wereinsangel'egenHeiten.

Programm zur Jahresversammlung des Schweizerischen
Forstvereins in Tchasshausen vom 13.—tîî. August 1926.'

Sonntag, den 15. Angust.

Von 15 Uhr an Empfang der Teilnehmer, Abgabe der Festkarten und

Anweisung der Quartiere im Bahnhofbuffet II. Klasse.

16"" Uhr: Erste Sitzung in der Ratslaube.

Traktauden:
1. Bestellung des Bureaus.
2. Aufnahme neuer Mitglieder.
3. Forstwirtschaftliche Zentralstelle, Mitteilungen über Geschäftsgang

und Marktlage (Herr Oberförster Bavier, Solothurn).
4. Lehrrevierfrage.
5. Referat von Herrn Forstingenieur A. Uehlinger, Schaffhausen:

„Beziehungen zwischen Oberwuchs und Unterwuchs in den

Waldvegetation" ; mit Lichtbildern.
20"° Uhr: Gesellige Zusammenkunft im Hotel Bellevue in Neuhausen p

Rheinfallbeleuchtung.

Montag, den 16. August.

7"° Uhr: Hauptversammlung in der Ratslaube.

Tr a kta n den:
1. Eröffnung durch den Präsidenten des Lokalkomitees.
2. Jahresbericht.
3. Rechnungsabnahme 1925/20 und Bericht der Rechnungsrevisoren..
4. Budget 1926/27.
5. Bestimmung des Versammlungsortes für 1927 und Ernennung

des Präsidenten und Vizepräsidenten des Lokalkomitees.

6. Wahl des Ständigen Komitees und der Rechnungsrevisoren für
die nächste Amtsdauer.

7. Referat von Herrn Forstmeister A. von Seutter, Bern: „50 Jahre
schweizerische Forstgesetzgcbung, Rückblick und Ausblick".

8. Verschiedenes. (Nach den Verhandlungen eventuelle Besichtigung
des Klosters Allerheiligen.)

12 Uhr: Mittagessen im Kasino.

' Auf nachträglichen Wunsch des Lokalkomitees mußte das ursprünglich aus

den 3.-11. August vereinbarte Datum noch um acht Tage verschoben werden.
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14 Uhr: Abfahrt mit Extrazug ab Bahnhof Schaffhausen nach Herb-
lingen. Begehung des Stadtwaldreviers Schaffhausen und
Besichtigung des Waldfriedhofes.

20 Uhr: Abendunterhaltung auf dem Munot.

Dienstag, den 17. August.
7 Uhr: Abfahrt mit Extradampfboot nach Stein am Rhein. Exkursion

durch die dortigen Staats- und Stadtwaldungen.
12 Uhr: Mittagessen im Hotel Rheinfels. Rückfahrt nach Schaffhausen

per Bahn oder Schiff.
Von 20 Uhr an: Freie gesellige Zusammenkunft für die Teilnehmer

an der Nachexkursion.

Mittwoch, den 18. August.

Nachexkursion.
7 Uhr: Abfahrt mit Autocars nach Hemmental. Exkursion auf den

Hochranden mit Abstieg nach Schleitheim.
12 Uhr: Mittagessen in der Post in Schleitheim. Rückkehr mit der

elektrischen Straßenbahn nach Schaffhausen mit Zugsanschluß
nach allen Richtungen.

Auszug aus dem Protokoll der Sitzuug des Stäudigen
Komitees vom 17./18. Juni 1928 in St. Gallen und

Schaffhausen.

Verhandlungen:
1. Zum Eintritt als Mitglieder haben sich angemeldet:

Herr Crahay Nestor, »nelsn àsàur àes torêts, Rochefort, Belgien.

„ Küng Bruno, Oberförster, Schleins, Graubünden.
Diese Eintritts werden genehmigt.

Durch Hinschied haben wir folgende Mitglieder verloren:

Herrn Thomann, Albert, Korporationspräsident, Zollikerberg bei Zürich.

„ Meyer, Baptist, Stadtrat, Luzern.

„ von Tschudi, Egidius, alt Bezirksförster, St. Gallen.
2. Der unter dem 18. Mai mit der Eidgenössischen Zentralanstalt

für das forstliche Versuchswesen in Zürich abgeschlossene Vertrag betreffend
Aufnahme kleinerer Artikel in unsere Zeitschriften unter dem Titel „No-
tizen aus der Schweizerischen forstlichen Versuchsanstalt" wird genehmigt.

3. Einem Gesuche um Zuerkennung eines Beitrages aus dem Reise-

fonds an die Kosten einer Studienreise nach Fenno—Skandinavien wird
entsprochen.

4. Der Kassier erstattet Bericht über das Ergebnis der Rechnung
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pro 1925/26, die auf 30. Juni abzuschließen ist. Die Rechnung wird mit
Vorbehalt der Bereinigung einzelner untergeordneter, noch unerledigter
Posten, genehmigt.

Der vom Kassier aufgestellte Budgetentwurf pro 1926/27 wird durch-
beraten und genehmigt.

5. Es wird beschlossen, den Abonnementspreis für beide Zeitschrift-
ausgaben zusammen ab 1. Januar 1927 von Fr. 12 auf Fr. 13 zu er-
höhen, dagegen den Beitrag von Vereinsmitgliedern, die beide Ausgaben

zu beziehen wünschen, von Fr. 17 auf Fr. 16 zu reduzieren.
6. Der vom Aktuar ausgearbeitete Entwurf zu einer Eingabe an

das eidgenössische Departement des Innern betreffend Veranstaltung von
Vortragszyklen wird durchberaten und bereinigt.

7. Von Pometta wird Bericht erstattet über den Verlauf des kürzlich
stattgehabten internationalen Forstkongresses in Rom.

8. Die von uns gewünschte Vernehmlassung der Professorenkonferenz
der Forstabteilung der Eidgenössischen Technischen Hochschule zur Frage
der Schaffung eines Lehrreviers ist unter dem 18. Mai eingelangt und
den Komiteemitgliedern auf dem Zirkulationswege zur Kenntnis gebracht
worden. Die Angelegenheit wird auf die Traktandenliste der Vereins-
Versammlung gesetzt.

9. Gemeinsam mit den Vertretern des Lokalkomitees wird das Pro-
gramm der Jahresversammlung in Schaffhausen durchberaten und bereinigt.
Entgegen dem ursprünglich vereinbarten, bereits publi-
zierten Datum muß dieses wegen lokalen Verhältnissen
um eine Woche, d. h. auf den 15. bis 18. August, verschoben
werden.

Mitteilungen.

Ein Bttndesgerichtsentscheid über Einlagen in den Forst-
rcservefonds.

Von E. Hitz, Forstmeister, Schaffhausen.

Die Gemeinde Unterhallau des I. schaffhauserischen Forstkreises sollte

pro 1923 aus dem Walderträgnis, das zum großen Teil auf Übernutzung

infolge Sturmschadens beruhte, gemäß den Bestimmungen über die Anlage
von Forstreserven (Reg.-Ratsbeschluß vom 1. Juli 1918), die Summe von
Fr. 10,000 dem Forstreservefonds zuwenden. — Die Gemeinde beschloß,

entgegen dem Antrag ihrer Behörde, die Verfügung des Kreisforstamtes
zu ignorieren. Der Gemeindeforstverwalter strengte darauf einen Rekurs
beim Regierungsrate an. Die Rekursakte des Regierungsratcs hat
folgende Schlußnahme:

In der Rekurssache des Karl Rahm, Forstverwalter in Unterhallau,
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